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Vorhabenbeschreibung zum Antrag in der Kategorie HyPerformer 
	Antragsgegenstand: Fahrzeuge und zu deren Betrieb notwendige, nicht öffentliche Betankungsinfrastruktur


1 Allgemeine Angaben zum Vorhaben 
Die Angaben aus den grau hinterlegten Feldern übernehmen Sie bitte ins easy-Online Antragsformular.

	Thema*:
	

	Antragsteller
	

	Ansprechpartner
	

	Telefon
	

	E-Mail:
	



[bookmark: _GoBack]*	Bitte tragen Sie das Thema gemäß folgendem Schema ein: HyPerformerRegion_Antragsteller_xxPKW_xxNFZ_xxLIS; Dafür verwenden Sie bitte die folgenden Kürzel:

	PKW
	Personenkraftwagen
	LKW
	Lastkraftwagen (ab N2) 
	NFZ
	Leichte Nutzfahrzeuge (N1)

	SFZ
	Sonderfahrzeuge (z.B. Müllentsorgung)
	FFZ
	Flurförderfahrzeuge (z.B. Stabler)
	BUS
	Busse

	HRS
	Hydrogen Refueling Station** 
	
	
	
	


** nicht öffentliche Betankungsmöglichkeit (z.B. Betriebshoftankstelle) zum Betrieb der beantragten Fahrzeuge
1.1. Geplante Laufzeit des Vorhabens 
	Bitte geben Sie hier an, zu welchem Datum Sie das Vorhaben beginnen möchten. 
	Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.

	Für den Fall, dass eine Bewilligung zum beantragten Termin nicht rechtzeitig erfolgen kann, setzen Sie bitte das Kreuz, wenn Sie damit einverstanden sind, dass der Projektträger die Laufzeit entsprechend verschiebt.[footnoteRef:1] [1:  Die Vorhabenlaufzeit beträgt i.d.R. 24 Monate ab Bewilligung. Die genaue Laufzeit wird vor Bewilligung mit dem Antragsteller abgestimmt.] 

	☐

1.2. Kurzfassung der Vorhabenbeschreibung (Easy-Online Feld V07)
Bitte beschreiben Sie das Vorhabenziel und den Einsatz des zu beschaffenden Elektrolyseurs kurz und prägnant. Die Darstellung darf einen Umfang von 50 Zeichen nicht unterschreiten und von 2000 Zeichen nicht überschreiten. 

	






1.3. Geplante Ergebnisverwertung (EASY-ONLINE FELD V08)
Bitte beschreiben Sie kurz und prägnant den Einsatz der Brennstoffzellenfahrzeug sowie ggf. der HRS mit kurz- und mittelfristiger Perspektive (eine ausführliche Beschreibung erfolgt unter Pkt. 3). Die Darstellung darf einen Umfang von 50 Zeichen nicht unterschreiten und von 2000 Zeichen nicht überschreiten.

	






2 Fördervoraussetzungen (Pflichtfelder)

Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt sein:

	Erfolgt die Betankung der Fahrzeuge mit Wasserstoff aus einer öffentlichen Tankstelle?
	☐ Ja
	☐ Nein

	Erfolgt die Betankung der Fahrzeuge an einer nicht öffentlichen Tankstelle?
	☐ Ja
	☐ Nein



Falls die Betankung nicht an einer öffentlichen Tankstelle erfolgt, beschrieben Sie nachfolgend die Wasserstoffquelle. Zu welchen Anteil wird grüner Wasserstoff eingesetzt?

	











	Planen Sie die Errichtung von nicht öffentlicher Betankungsinfrastruktur zum Betrieb ihrer Brennstoffzellenflotte und beantragen hierfür Förderung?
	☐ Ja
	☐ Nein



Wenn Sie obige Frage mit „Ja“ beantwortet haben, gehen Sie im Folgenden bitte darauf ein, ob eine Errichtung/Ausbau einer Tankinfrastruktur auch bei einem kontrafaktischen Szenario, also der Beschaffung von konventionellen Fahrzeugen, notwendig wäre. Diese Darstellung ist für die Berechnung der förderfähigen Ausgaben notwendig (siehe hierzu die Excel-Tabelle zur Berechnung der förderfähigen Ausgaben).

	













3 Geplante Nutzung der Fahrzeuge 
Bitte erläutern Sie, wie und zu welchem Zweck Sie die zu beschaffenen Fahrzeuge einsetzen möchten und beantworten die nachfolgenden Fragen. 
	












	Planen Sie den Einsatz der geförderten Fahrzeuge für eine gewerbliche Tätigkeit bzw. werden mit der Nutzung der Fahrzeuge Einnahmen erzielt?1,
	☐ Ja
	☐ Nein

	Werden die Fahrzeuge hauptsächlich in der kommunalen Daseinsvorsorge/ für hoheitliche Aufgaben eingesetzt?
	☐ Ja
	☐ Nein



1 Gewerbliche Tätigkeit bedeutet, Waren oder Dienstleistungen auf den Markt zu bringen. Wenn andere Marktteilnehmer die gleiche Ware oder Dienstleistung anbieten, handelt es sich um eine gewerbliche Tätigkeit. Zum Beispiel: Car-Sharing, Pflegedienste, ÖPNV, kommunale Einrichtungen (z.B. Bauhof), die Dienstleistungen an Dritte anbieten.
Bei gemischter Nutzung im gewerblichen und nicht gewerblichen Bereich ist [Ja] anzukreuzen, wenn die Nutzung im gewerblichen Bereich 20% überschreitet.
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